poſener Zutelligenz. Blatt 


f Sonn abends, 


den 8. E 85 n 


er 


baten * e: Dun KS 


Herr Gutöbsfier v. Micielski aus Ehoczeſten iewicz, Hr. Gutsbeſitzer v. ae 
rachewski aus Rudnik, l. in Nro. ı Et. Martin; Hr. Graf v. Lubinski aus Pud⸗ 
el, Hr Gutsbeſitzer v. Arnold aus Grodzisczko, Hr. Adminiſtrakor Arendt aus 
Kache in Nro. 201 Gerberſtraßez Hr. dandrathe e v. Gorcziſzewoki KA Sbornik, 


L in Nro. 187 Waſſerſtraßt. 


Etdictal⸗ Verladung. 

Ueber den Nachlaß des zu Dominowo, 
Schrodaer Kreiſes verſtorbenen Adam v. 
Karſzewski, if auf den Antrag der Er⸗ 
den, der erbſchaftliche Liquidatieuds 
Prozeß heute eröffnet worden. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an den Nachlaß Anfprüche zu haben 
dermeinen, vorgeladen, in dem auf den 
8 ten Feb rua x a. f. Vormittags um 
Uhr vor dem Landgerichts⸗Referendarin 
von KH er in unſerm Inſtructions⸗Zim⸗ 
mer anſtehenden Liquidations = Termine 
perſdnlich, oder durch geſetzlich zulaͤſſige 


Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzumelden und gehoͤrig nach⸗ 


zuweiſen, widrigen Falls aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklaͤrt, und an das⸗ 
jenige damit werden verwieſen werden, 


um — 


"Zäpozew. Eclat 
Nad maigikiem n we wei 
Dominowie w Powiecie 
Adama Karszewskiego_ na wniosck: 
Sukcessorow i jego praces sukeessyi inor 
likwidaeyiny otwarty zostal, Ze 
Zapoꝝy wamy przeto ws2ystkich 
tych, ktörzy. do pozostalosci preten- 
sye mieé mniemaig, aby sig na ter- 
minie generalnym 
dnia 8. Lute go r pr. o godzin 
gtéy zrana, przed Reſerendaryuszem 
Ur. Kryger Sadu Ziemianskicgo, w 
Izbie Instrukeyiney sadu nasaego 
wyznaczonym, osobiscie lub pra 
prawnie dozwolonych pelmomoecni- 
kow ‚stawili, pretensyeswe. ‚podali, 
i udowodnili, gdy2 wrazie przeei- 
wnym ‚spodziewa& sig mog, 12 
Wszelkie mie mogzee pier weren- 


redzxim, 


likwidaeyinym er 


was nach 3 der GE stwo Se 2 to im na zaspukoie- 


den Glaͤ D der M % co po zaste- 
bleibt. 77 vi Le E erzycieli 
Denjenigen BE en „ welche per⸗ z massy pozostanie, 


ſonlich zu erſcheinen verhindert werden, Tym za$ nn, ktarıy 
und denen es hier an Dekauntſchoft fehlt, eer 084, i Kto 
werden die Juſtiz⸗Comwiſſarien, Lands kym tu a Ur, 
Gerichts⸗ Rath Boy, Juſtiz-Commiſſa⸗ Kom, Spraw. i Kons. Ziem. Boy, i 
rius Maciejowski und v. Przepalkowski Kommis. Spraw. Maciejewskiego i 
in Vorſchlag gebracht, die ſie mit Voll⸗ ‚Przepatkowskiego jako Mandatary- 
macht und Information verſehen konnen. uszow proponuiemy, ktörych pelno- 

 mocnictwein i informacya opatszeö 


Polen den 7. October 1834, 
`  Köulgl, Preuß. Landgericht. 


— 
—— — 


Subbaſtakions⸗ Patent. 

Dos im Samterſchen Kreiſe, drei 
Meilen von Poſen, 2 Meilen von Buf 
und Samter belegene, den beiden Dr, 
dern Franz und Cajetan v. Swigeicki zu⸗ 
gebdrig geweſene Gut Kigczyn und Vor⸗ 
werk Stary nebſt Zubehör, welches nach 
der im Monat Juli d. J. gerichtlich auf⸗ 
genommenen Taxe auf 25514 Kthlr. 18 

‚far 11 pf. gewürdigt worden iſt, fett 
auf den Antrag des Cajetan von Swig⸗ 
eickt und der Franz v. Swiceickiſchen Ber 
neſtctal⸗ Erben, öffentlich an den Zeg: 
Pane verkauft werden. 
Hierzu ſtehen die Termine auf 
den 12. Februar, 
den 12. Mat, N 
und der pereuitoriſcht Termin ie 
den 23. Auguſt k. J, 
GP dem sg re hide Brückner Vor, 


mogg. 


Pornan d. 7 „Pozdziernika 1824. 
Kréi Pn 334 Ziemiaiski 


—— —— 


Paten t Subhastaeyiny. 
Wies Kigczyn i ſolwark Stary na- 
zwany z przyleglosciami o 3 mile od 
oznania, 2 mile od Buku i "Szamo- 

tut w Pie Szamotulskim poto-, 
Zona a do braci Franciszka i Kajeta, 
na Swigcickich dawniey nale2aca, 
ktöra podlug u miesigcu Lipcu r. b. 
sadownie sporægdzoney taxy na 
25,514 Tal. 18 $gr. I1 fen, oszaco- 
wang zostala, ma bydz na wniosek 
UUr. Kajetana Swigcickiego i Suk- 
cesorò w] beneficyalnych Franciszka 
Swigcickiego publicznie naywigcey 
daigcemu sprzedana. 
` Wem cely wyznaczone ot 
termine 

"pa dzien 12. Lutego, 

"mé dien 12. Maja, 

na 9 23. Sierpuia (ëss, 


AO NA 


— 43 — e 


| ntittags Së o uhr in unferm Gerichts e Freed Sadzig 


Schloſſe : 
" Beigrähige Käufer. werben dazu wit 
der Nachricht vorgeladen, daß in dem 
letzten Terurine das Gut cum attinentiis 
dem Meistbietenden zugeſchlagen werden 


ſoll, in ſefern nicht geſetzliche Umfände- 


eine Ausnahme zulaſfen⸗ 
Die Detaxatious- Acten können ſtets 
ba der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 2. September 1824. a 
Königl. Preuß. Kandgericht 


Zamku Sadowym. Ochote kupna 


maigsych ı 2 tem oznaymieniem Way- 


wamy, iz w ostatnilastermiinie. wies 
ta z prayleglosciami maywigcey DO 
eemu przyderzong bydz ma, jeäch 
prawne-przyezyny nie bgd3. 


Brückner Kë Ser 


Akta detaxacyive v Beegisrmturze S 


Bee by dz moga. ir 


Poznan d. 2. Wrzesn, ik "Se 


H 


Kröl. Pı uski ie BR 


ee 


nn En 

Ueber den Nachlaß des hier verſtorbe⸗ 
nen Juſtiz⸗Commiſſarius Müller wird 
auf den Antrag eines Veneſicial-Erben 
der erbſchaftliche en Prozeß 
hierdurch eröffnet. 

Es wird demgem ö zur Liquidation 
der an den Nachlaß anzumeldenden For⸗ 
derungen, ein Termin auf den 2 aten 
Februar 1825. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichts⸗Reforendarius Rib⸗ 
bentrop hier in unſerm Partheien⸗Zim⸗ 
mer anberaumt, zu welchem alle dieje⸗ 
nigen, welche an den Nachlaß des Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſari! Müller Anſprüche zu 
haben vermeinen, unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß die aus bleiben⸗ 
den Glaͤubiger aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte verlustig erklart, und mit ihren 
Forderungen nur an das jenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe etwa noch 
übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. 

Den auswärtigen Gläubigern, denen 


CG A Sn 


Nad pozostaloscig po niegdy Kom: | 


missarzu Sprawiedliwosei, Müller ot- 
worzonym zostal, na wniosek sukces- 
sora beneficyalnego process spadko- 
\ikwidaeyiny pod dniem dzisieyszym 
wyzracza sig w E? mierze, termin 
do podania pretensyi, do pozossalo. 


sci roseis sig .moggcych.ma.dzien ` 


22. Lutego 1825 roku, przed De- 
legowanym Ur. Ribbentrop, wna- 


szey. Izbie Instrukeyiney zräna vg ` 


godzinie gtéy, i wzywaig sig wszy« 
scy ci, ktorzy do pozostatego maig- 
ku Müllera Kommissarza . sprawles 
dliwosci iakie pretensye miet mnie- 


— 


maia, aby sigzglosili, przeciunym S 
albowiem przypadku niestawaigcy sig e 


wierzyciele prawo swe pierwszenistwa 


utracg, iz pretensyami swemi.tylko. 


do tego coby sig. po ‚zaspokoieniu 


wierzycieli zglaszaigeych sig 2 massy 
pozostat mijalo, oddalonymi zostang - 


Wierzyeielom niewiadomym, 
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es ën hier an —— fehlt, 
werden die Juſtiz⸗Commiſſarien Boy, 
Brachvogel und Jakoby zn 
in Vorſchlag gebracht. 
Poſen den 25. September 182d. Ge 
König éd Landatticht 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Die im Poſener Kreiſe eine Meile von 
Poſen und eine halbe Meile von Schwer⸗ 
Ca in dem Amts⸗Dorfe Mechowo bele⸗ 
gene, den Michael und Charlotte We⸗ 
tzelſchen Eheleuten eigenthümlich zuge⸗ 
börige Erbzins⸗Waſſermuͤhle nebſt Zube⸗ 
bor, welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 9119 rte, 2 far. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, fell auf den Antrag eines Glöu⸗ 
digers offentlich verkauft werden. 

Die Bietungs⸗Termine find auf 

den 2. März 1825., 
den A. Mai 1825., 
D der peremtoriſche Termin auf 
; den 5. Juli 1825., 
bot dem dude een nc 
bentrop Vormittags um 9 Uhr in uns 
ſerm Gerichts⸗Schloſſe angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
g macht, daß in dem letzten Termine der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen Fon: 


den in unſerer Registratur EEN 


werden. 
Poſen den 6. December 1824. 
Königlich preuß. n 


Ktöryim tu by ma zbsimobcl, 
p’oponuiz sig Kommis. sprawiedli- 
wogci UUr. Boy, Brachvogel, T 42 


koby za pelnomochiköw. ` 


Poznan d. 35. Wrzesnia 1824. 
_ Krölewsko-Pruski Sei Ziemianskı. 

Patent Sübhagtadyiny. 

` Men wodny czynszowy w Powie- 
cie Poznanskim iedna mila od Po- 
znania, Déi mili od Swarzedza w wsi 
amitowey Mechowie: pololony, do 


Michala i Charlotty mafZonköw We- 


tzlow dzjedzicznie nale2acy z przyle- 
glosciami, kıöry podiug toxy sgilo- 
wey na 9119 tal. 2 gr. oszacowany 
ba wuiosek iednege wierzyciela bu- 
blicznie przedanym bydz ma. Tee- 


min licytacyi na 


dzien 2. Marca r. N 
dzien 4. Maja r. p.. , 
i zawity termin na 


Alien 5. L ipes r. przy, 


przed Ref. Ribbentrop przed polu- 
dniem o godtinie 9 w naszym zam- 


S ku sadowym wyznaczone zöstafy. 


Zdatnosé kupria maigeyeh uwiado. 
mine, waywany z tg w zmiankg, 
iz w terminie zawitym ‚ptzyderzenie 
naywigcey daigcemu nastapié ma, 
skoro prawne ren na er 
kodzie nie bedg.. K 
Taxa i warunki kupria w Registra 
turze przeyrzane bydz moga. ® 

"Poz2an d. 6. Grudnia 1894. 
Kröl. Pruski Sad Zieinianskn 


"Subhaftätiond-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Vrombergſchen Kreiſe in der Stadt 
Schulitz, früber Nro. 6 jetzt unter Nro. 
32 belegene, den Kaufmann Räſchke⸗ 
ſchen Eheleuten zugehdrig geweſent 
Geundſtück nebſt Zubehör, als: 
») ein Garten auf Blodbfe, = ` 
d) ein Garten in der ſogenannten 
Ruſchke/, SS Si 
c) eine Koppel daſelbſt, 
d) ein Stück Acker im Walde, 
e) ein Stück Acker bei Modzallo, 
CO ein Stück Acker daſelbſt, a 
en ein Stück Acker nebſt Wieſe auf 
Skorzallo, ER 2 
1) ein Stück Bruch, Kempe genannt, 
i) ein Stück Laud in Groß⸗Korfen, 
5) ein Stück Hütung eben daſclbſt, 
1) eine Wie ſe auf Lengne, und 
n) ein auf Gorzeke delegenes Stuͤck 
Land, 8 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
ong Rthlr. 1 fgr. 6 pf. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Glanbiger Schulden halber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und die Vietungs⸗Termine find auf 


den 3. November ., 
den 3. Januar 1825. 
vnd der peremteriſche Termin auf 
den 5. März 1825. 


wor dem Herrn Landgerichtörath Dan⸗ , g 
neuberg Morgens um 8 Uhr allhier ap: 
geſetzt. Br 
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Patent Subhaszacyiny. 
Nieruchomosé pod Jurysdykeyg 
naszg w miescie' Szulcu Powieeie 
Bydgoskim dawniey- pod Nrem 6., 
teraz 32. poloZona, do kupcz Ru- 
schke i Zong iego,naleigea, Wrax 


K prryleglosciami, iako to: 


a) ogtodem na blotku, 2° 
‚ b) dito na tak nazwanym Ruschka, 

c) pastwiskiem tame, 

d) kawalkiem roli w boru 
e) kawaleın roli Machule, * 
` CH kawalem rot tame, 8 

ei kawalem roli i aki na SB orAle- 

h) kawakem bagna Kempe nazwa⸗ 

nym, ei ne 
i kawalem roli w wielkich Kon- 

u 

%) kawalem pastwiska tame, 

Y) lakg na ernie, 1i E 

in) kawalem gruntu na 

polo2onyin , e j 

a wszystko podlug taxy s3downie 
sporzjdzoney na Tal. 6909 1. $gr. 
szel. 6. jest ocenione, ma ‘bye na 
z2danie Sukcessorow w echt uskute- 
eznienia dzialöw wierzyeieli u po- 


` wodu. dlugéw publicznie way wiege 


daizcemu sprzedane, ‚kıorym kop- 
eem termina licytacyine 
na dzien 3. Listopada r. b. 
na dzien 3. Stycznia 1825, 
termin zas peremtorycanyı 0... 
na daien 5. Marca 1825 
rrans o godzinie Biney, przed Kon- 
syliarzem Sad Ziemianskiego W. 
Dannenberg, w mieyscu wynaczo- 


ER 


ihnen 


= — 


Beſitzfaͤhigen Käufern werden diefe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge: 
macht, daß in dem letzten Termine das 


Grundſtück dem Meifibietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 


menden Gebote nicht weiter geachtet 


werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
re ep 1 


Uebrigens ſteht inerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 26. Juli 1824. 

Kdulgl. Preuß iſches Landgericht. 


Edietal⸗Citation- 
Da über das Vermdͤgen des zu Ruce⸗ 


wo Inowroclawer Kreiſes verſtorbenen 


Gutsbeſitzer Anton v. Potocki, welches 

5 lich aus dem Gute Jaworowo, 
der Löſung des verſüberten Inbentarit 
und einer ausſtehenden Schuldforderung, 
wegen Unzulänglichkeit deſſelben zur Be⸗ 
friedigung ſammtlicher Gläubiger Con⸗ 
turs eröffnet, fo iſt zur Anmeldung der 
den Gläubigern zuſtehenden Forderungen 
ein Termin auf den 4. Februar 1825 
vor dem Herrn Lanbgerichts⸗-Rath Troll 
angeſetzt worden. 

Es werden demnach alle und bekannte 
Gläubiger vorgeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine entweder perſonlich oder durch ge⸗ 
ſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu 
die Juſtiz⸗ Commiſſarien Vogel, 


r 


A 


ne Zostafy. Zdatneßé knpie mia ma- 
igeych uwiadoniamy: o terininach 
tych 2 nadmienieniem, i2 „ ost, 
tnim nieruchomost, naywieccy daig- 
eemu Przybitzyzostanie, nanöziiey« 
se zas podania Wëld miany n nie 
bedzie, Ze Zelt prawne tego nichgdg 
wymagaly powody. .. 

W prrecizgu Adel tygodni 20- 
Stawia sig zreszig kaademu wolnofs 
doniesienia nam o niedokladno 
Seiach, fakieby pray sporzadzeniu 
taxy zays6 mogly. e 

Taxa kazdego czasu W Registra- 
turze nasaéy przeyrzang by& mode. 

W Bydgoszezy d. 26. Czer. 1824. 
Kröl. Pruski 84d Ziemiariski, 
EN ar A 


7 


Cytacya Edyktalna. 

Edy'nad maigtkiem po marlym 
W Rucewie Powiatu Inowroclawsbie. 
g0, Antonim Potockim pozostalym, 
Szczegölniey: dobr Jaworowa sum 
my sprzedanego inwentarza i 2 pre- 
tensyi do massy dluäney nalezuey, 
skladaiacym sig, a na zaspokoienie 
wierzycieli niewystarczaigeym, kon- 
kurs otworzony, i do podania pre- 
tensyi wierzycielom nalezgeych sie 
termin na dzien 4. Lutego 1825, 
przed W. Kroll, Sedzig naznatzo. 
ny zostat, zatem 2apozywaig sig 
Wszyscy nieznaiomi wierzyciele, i2- 
by w terminie tymze osobiscie lub 
praez Pelnomocnikow prawnie upo- 
wa2nionych, na ktörych Kommissa- 


H 


—— 


Schulz und Rafalski, in Vorſchlag ges 


bracht werden, zu erſcheinen, ihre For⸗ 


derungen nebſt Beweis mitteln anzugeben, 


und die vorhandenen Documente vorzu⸗ 
legen, widrigenfalls fie wit ihren An⸗ 
Gerben an die Maſſe präcludirt, und 
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubi⸗ 
ger ein ewiges Stillſchweigen ncht 
werden ſoll. 

Bromberg den 16. Soe, 1 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das in der Stadt Baranow Oſtrze⸗ 
ſzower Kreiſes unter Miro, 19 belegene, 
dem Stanislaus Janicki gehörige Grund⸗ 
Did. welches gerichtlich auf 4587 Rtlr. 
14 jgr. gewuͤrdigt worden ißt, ſoll nebſt 
dem dazu gehörigen. Garten, Aeckern 
SER Wieſen Schulden halber auf den 

Antrag der Gläubiger im Wege der 
Enbbaſtation öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. Hierzu haben 
wir 3 Termine auf e 

den 1. Februar 1825. 
den 12. April 1825. und 
den 21. Juni 1825. 


von zwelchen der letzte peremtoriſch ft, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 


Rath Ruſchke früh um 10 Uhr in uns 
ſerm Gerichts- Locale angeſetzt. 
luſige⸗ Beſitz und Zablun Abus 
aden wir ein, ſich an dem gedachten 
Tage hier einzufinden und ihre Gebote 
Gegen 

Die Taxe kann in unſerer Registratur 
eingeſehen werden. 

Krotoſchin den 30. Septhr. 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Kauf⸗ 


wë 
re sprawiedliwosci. Urodz. Vogel, 
Schultz, i Rafalski im przedstawiaig 


sig, Stangisay, Pretensyie Sue 2 do- 


wodami podali, i dokumenta posis- 
daigce zlogyli, inaez&y bowiem z 
Pretensyami’swemi do massy preklu- 
dowancini zostang, i im przeciu in» 
mm wierzycielom wieezne wie, 
nie nakazane bedaie, 

Bydgoszcz d. 16. ine g. 

bro, Pruski Sad. Ziemianski, | 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomo$6 w mfescie Barano. 
wie Powiecie Ostrzeszsowskim. pod 
Nro, 19. poledona, do Stanislawa 
Jauickiego naleiaca, na 4587 Tal 
14 Aur, sadownie. oceniona wrar z 
valedgcemi do teyze rolami, lakami 
i ogrodem 2 powodu. dlugöw: na 
wniosck wierzycieli w drédae sub, 
hastacyi publiezuie eh 
cemn spizedang bydE ma. 

Iym koncem 3 terminan a 

daien 1. Lutego 1825. sat 

u. deiten . Kwielnia 1825. 1 
dien 2. Czerwea 18% e 
z ktörych jest ostatni, wawity, breed 
Deputowanym W. Sadzia Ruschke 
zrana o godzinie fo. w mieyscu,.na 
zum sado E wyznaczywezys. . 
wamy chg& kupna i zdolnosé posia- 
dania i zaplacenia maigcych, aby sig 
wrzeczonym dain i mieyscu stawili i 
licytaswe podali. 

Tasa W Registraturze naszcy 
przeyrzana bydZ moie, 

Krotoszyn d. 30. Wrzeänia 1834, % 

Kröl. Pruski sad Zac 


Eubhaſtations⸗Patent. , 
Die in unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Hen Alle. bee. el DE fen STT Ann 
Mogilner Kreiſe belegenen Güter Goz⸗ 


Danin, Marcinkowo und das Vorwerk 
der aufgenommenen Landſchaftlichen Taxe 
auf 3891 Rthlr. 21 (or. t pf. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden find, ſollen auf den Ans 
trag der Real⸗Glaͤubiger, dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine find auf 

den 13. November d. J 
den 12. Februar 1825... 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 14. Mai 1825. A 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Jentſch hierſebſt 
anberaumt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wer⸗ 
den dieſe Termine bekannt gemacht, um 
ihre Gebote abzugeben. . 5 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
dor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe und die Kaufbedingungen 

können zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. GC? 
Gneſen den 15. Juli 1824. 


abniglic Preuf. Landgericht. 


(e 
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"A 
Patent Suhhastacyiny. 
Dobra Gozdanin, Marzinkowo j 
2" ssubrä"odzganın,, MariinkoWo ti 
folwark Jözefowo z piaylegiosciaiif 
pod jurysdykeya nas22 u Powiedie 
sporzadzoney taxy  indezafiowey 
na 38971 tal. 21 (r. 1 fen. sg 8 
towane, ua domagarie sig realnych 
wierzycieli drogg licytacyi nay fler 
podaigeemu sprzedane bydz maig. 
Termina licytacyi S wyznaczone 
na dzien 13. Listopada . b., 
—dzien 12. Lutego 1823. 
termin zas peremtoryczny 
E dxien 14. Maja 1825., 
zrana o godzinie g. przed Depita- 
wanym Sedaig naszym Zieniianskim 
W. Jentsch w sali sadu tuteyszego. 
O ktörych to terminach nabywenw 
posiada& ie moggcych dla podanie 
swych pluslicytow ninéyszém uwia- 
domia sie, A 
W koficu wolno jest kazdemu do- 
nies6 nam w przeciggu 4 tygodni, o 
jakim-kolwiek przy taxie zays& mo- 
gacym braku, Lë Zeg 
Taxa za$i warunki 'sprzedania ka- 
2dego czasu w Registratürze naszey 
Przeyrzane byd2 mogg. RR 
Gniezno d. 15. Lipca 1824. - 
Krölew. Pruski Sad Ziemiafiski, 


A 


e LA 0 4 > ; 


(Hierzu eine Beilage.) ` 


x 


Beilage zu Nr. 3. des Poſener Inteligen z Blatts. 


ESdictal⸗ Citation. 5 


Nachdem über: das ſaͤmmtliche Ver⸗ 
mdgen des verstorbenen Müller Andreas 


Krauſe in Lagieönit durch die Verfügung 
vom 24. Juni e. Mittags um 12 Uhr 
der Concurs eröffnet worden, ſo werden 
die Auubekaunten Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchulduers hierdurch öffentlich aufgefor⸗ 
dert, in dem auf den 12. Februar 
k. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts-Rath Boretius 


ängeſetzten peremtoriſchen Termin ent⸗ 


weder in Perſon oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den 
Betrag und die Art ihrer Forderungen 
umftändfich anzuzeigen, die Documente, 
Briefſchaften und ſonſtigen Beweismit⸗ 
tel darüber im Original oder in beglaub⸗ 
ter Abſchrift vorzulegen, und das Noͤthi⸗ 
ge zum Protocoll zu verhandeln, mit der 
beigefügten Verwarnung, daß die im Ter⸗ 
min ausbleibenden und auch bis zu erfol⸗ 


gender Jurotulation der Acten ihre An⸗ 


H 


ſpruͤche nicht anmeldenden Glaͤubiger mit 
allen ihren Forderungen an die Maſſe 
des Gemein ⸗ Schuldners ausgeſchloſſen, 
u. ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 


gegen die übrigen Creditoren wird aufer⸗ 


legt werden. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Sl 
bigern, welche den Termin in Perfon wahr⸗ 


zunehmen verhindert werden, oder denen 


es hierſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, den 
Juſtiz⸗Commiſſi ons⸗Rath Pilaski, Land⸗ 
Gerichts⸗Rath Brachvogel, Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſions⸗Rath Pigloſiewiez und Advocat 


szczalnych pelnomocniköw 


abe ERH { 
c pad wszelkim maigtkiem zmar- 
lego w Zagiewnikach. niegdy mlyna- 
rza Andrzeia Krauze, urzadzeniem 
2 dnia 24. Czerwcea r. b. godzinie 
12 w poludnie konkurs otworzanym 
publicznie wszystkich glöwnego din. 
znika wierzycieli, aby w terminie 
zawitym dnia 12, Lutego, przed 
Deputowanym W. Sedzia Boretius 
o godzinie 10, zrana wyzuaczonym 
osobiscie lub przez prawniie dopu- 
stawili 
sig, jakosé i ilosé pretensyi: swych 


„ekolicznie podali, dokumenta, Pa- 
piery, i inne w tey mierze dowody 


zlozyli woryginale, lub wypisie wie, 
rzytelnym i co potrzeba do pro- 
tokolu oswiadezyli, pod zagro2e 
niem, u wierzyciele W terminie nie- 
sta waigey, i a2 do nastapionéy inro: 
tulacyi akt 2 przetensyami swemi nie- 
2glaszaigey sig, 2 wszelkiemi do 
massy glöwnego diuznika' pretensya. 
mi swemi wylgczeni zostarig, i wie: 
czne wzgledem innych‘ ER 
nakazane im hedzie milezenie. 
Nareszcie. wierzycielom , 11078) 


w stawieniu sie osobistem ‚döznaig:- 


przeszkody, lub kıörym tu w miey- 
scu bywa na znaiomosci WÜr. Pi. 


laskiego i Piglosiewicza Konsyliarzy 
sprawiedliwosci, Vrodæ. Brachvogel 


Sedziego i Kommissarza sprawiedli- 
wos ci i Ur. Trembinskiego Adwos 


d 


- 


gen Erben angenommen, 


von Trembinski als Bevollmaͤchtigte in 
Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu 
erwählen und denſelben mit Vollmacht 
und Information zu verſehen haben wer⸗ 
den. 

Krotoſchin den 4. October 1824. 


Köͤniglich-Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Citation. 

Der Vincent von Slawoſzewski hat 
dem Franz v. Slawoſzewski zu Uſtaſzewo 
Wagrowiccer Kreiſes in Erbrecht an den 
Nachlaß ſeines hierſelbſt am 6. Septem⸗ 
ber 1789. verftorbenen Onkels Anton 
Alexander v. Gawronski gerichtlich abges 
treten, und letzterer in Folge deſſen auf 
die Öffentliche Vorladung der etwa unbe⸗ 
kannten Erben angetragen. 


Es werden demnach alle diejenigen, 
welche ein gleich nahes, oder näheres 
Erbrecht an dem Nachlaſſe des Anton 
Alexander von Gawronski zu haben ver— 
meinen, hierdurch vorgeladen, ihre Erb— 
rechte in dem auf den 11. Februark. 
J. Vormittags um 9 Uhr vor dem De- 
putirten Landgerichts-Rath Biedermann 


hierſelbſt angeſetzten Termin gebührend 


nachzuweiſen. 


Ausbleibendenfalls aber wird der Vin⸗ 
cent v. Slawoſzewski für den rechtmaͤßi⸗ 
deſſen Ceſſio⸗ 
nario der Nachloß zur freien Dispoſition 
verabfolgt, und der nach erfolgter Praͤ⸗ 


3 — 50 — 


kata na Pelnomocniköw proponufe- 
my, 2 ktörych iednego sobie aha, 
i tego plenipoteneyg i W 
zaopatrzyé mogg. ) 

Krotoszyn d. 4. PaZdzierni 1824. 
Krölews. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew edyktalny. 

- Gdy Ur. Wincenty Stawoszewski, 
prawo swe spadku do pozostalosci 
Wuja swego Antoniego Alexandra 
Gawronskiego tu w Gniezniena duiu 
6. Wrzesnia 1789 zmarlego Ur, Fran- 
ciszkowi Slawoszewskiemu dziedzi- 
cowi wsi Ostaszewa w Powiecie Wa- 
growieckim, sadownie odstapil, i 
gdy sig ostatni w skutek tego o za. 
pozwanie edyktalnie wiadomych Suk- 
cessoröw domagal, przeto zapozy- 
wamy wszystkich tych, ktörzy do 
pozostalosci S. p. Antoniego Alezan- 
dra Gawronskiego blizsze lub rowne 
prawo miec mniemaig, aby s-we 
prawa spadku w terminie na dzie n 
IT. Lutego, 1825. zrana o go- 
dzinie gtey, przed Deputowanym W. 
Sadzia Biedermann, w salı sgdu tu- 
teyszego wyznaczonym nalezycie 
udowodnili. 

W przeciwnym bowiem razie Ur. 
Wincenty Stawoszewski za istotne- ` 
go spadkobiercg uwaZanym, i rze- 
czona pozostalos& cessonaryuszowi 
iego do nieograniczonego zarzadze-_ 
nia ona2 wydang mu bedzie, i bli2- 
scx lub zowno bliski Sukcessor, 


cluſion ſich etwa erſt meldende mähere 
oder gleich nahe Erbe, alle feine Hands 
e lungen und Dispoſitionen anzuerkennen, 
- und zu übernehmen ſchuldig, von ihm 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berech— 
tigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was 
alsdann noch von der Erbſchoft vorhan— 
den wäre, zu begnügen verbunden fein 
Gg | 
Gneſen den 18. October 1824. ` 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Ediktal⸗Citation. 


Der Tageloͤhner Daniel Podolski zu 


Wyſzyner Sand, hat gegen ſeine Frau 
die Anna Eliſabeth geborne Steinike, 
welche ſich im Jahre 1819 von ihm be⸗ 
geben, wegen boͤslicher Verlaſſung auf 
Trennung der Ehe geklagt. 

Die verehlichte Podolska geborne 
Steinike laden wir daher hierdurch vor, 
ſich in dem auf den 18. März k. J. 
vor dem verſammelten Gericht Morgens 
um 8 Uhr angeſetzten Termine in unſerm 
Inſtruktions -Zimmer perſönlich, oder 
durch einen gehoͤrig legitimirten Bevoll⸗ 
möchtigten einzufinden, und ſich über 
ihre Entfernung auf den Antrag des 
Klaͤgers auszulaſſen. 

Wenn ſie ſich nicht geſtellt, wird ſie 
in contumaciam der bbslichen Ver⸗ 
laſſung ihres Ehemannes für geſtändig 
erachtet, und die Che getrennt werden. 

Schneidemuͤhl den 25. October 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 
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ktörenby sie dopiero po prekluzyi 
‚zglosil, wszystkieiego postepowania, 
i zarzgdzenia przyzna& bedzie wi- 
nien, od tego, ani zlozenia rachun- 
köw, ani wynagrodzenia mianych 
uzytköw nie bedzie mocen domagaé 
sig, ale raezey tym iedynie coby 
sig ieszeze z tego spadku znaydo- 
walo, kontentowaé sig obowigzanym 
byé ma. 
Gniezno d. 18. PaZdzier, 1824 
Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


Zapozew Edyktalny. 

Wyrobnik Daniel Podolski na 
Piaskach Wyszynskich mieszkajgcy 
podaſ na przeciw malZonce swey An- 
nie Elzbiecie Steinke, ktora sie w 
roku 1819 od niego oddalia, zZ po- 
wodu zlosliwego opuszezenia skarge 
rozwodowa. Zapozywamy przeto 


ninieyszem zamezng Padolskg azeby 


sie w terminie na dzien 19. Mar- 
ca 1825 frana o gedzinie 8mey pred 
skladem Sadu naszego w izbie naszey 
instrukeyiney wyznaczonym, osobi- 
$cie, lub przez Pelnomocnika do- 
statecznie legitimowanego: stawila i 
i pa wniosck powoda wzglcdem swe- 
go oddalenia odpowiedziala, 

W razie niestawienia sig zlosliwe 
opuszezenie .malZonka iey za przy- 
znane uwazanym i malZenistwo roz- 
wigzanem zostanie, 

w Pile d. 25. Paz dz. 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


— 
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Bekanntmachung. Obwieszczenie. 
Der juͤdiſche Lehrer Heymann Reben⸗ Starczakouny N auczyciel Heimann 
ſtock genannt Arnheim, und die Tochter Rebenstok zwany Arnlieim, i corka 
des juͤdiſchen Cautors Raphael Salomon Stärozakonnego Rafaela Salamona 
Blitz, Sara, haben nach der gericht⸗ Blitz Kantora, 2 imienia Sara, we⸗ 
lichen Verhandlung vom 15. d. M. die diug sgdowey ezynnösci e dnia 13. 


eheliche Guͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen, p. m. wspöhiese "muigtkü pomigdzy 


welches nach de 422. Tit. I. Thl. II. 
des Allgemeinen Landrechts zur Kennt⸗ 
niß des Publikums gebracht wird. 
Frauſtadt den 18. November 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


D 
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Bekanntmachung. 


Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 


tions = Patente fol das in Unruhſtadt 


Bomſter Kreiſes unter Nro. 193 bele⸗ 
gene, auf Zog Rrhlr. gerichtlich abge- 
ſchaͤtzte Gottfried Schnellſche Wohnhaus 
nebſt, Zubehoͤr, oͤffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden, wozu ein per⸗ 


emtoriſcher Termin hier an der Gerichts⸗ 


ſtelle am 2 3. März k. J. anſteht. 
Mieſeritz den 13. December 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
Da der am 11. d. Mts. im Auftra⸗ 
ge des Koͤnigl. Hochlobl. Landgerichts zu 


Poſen ſangeſtandene Termin zum offent⸗ 


lichen Verkaufe des zum Steinbachſchen. 


Nachlaß gehörigen Muͤhlengrundſtucks, 


welches aus einer bei Gräß, an der 


Koſtner Straße, belegenen Windmühle: 


sobg wykgczyli, co sie" stäsownie do 
przepisu F. 422. Tyt, 1. 62886 II. 
P. P. K. do wiadomösci publiczney 
podaie. 3 EE 
Wschowa d. 18. Listopada 182 4. 


Krölewsko- Pruski Sad“ Ziemianski. 


- Obwieszezenie--. , 
Dom Gottfryda Schuel! pod liezbg 
193 w miescie Kargowie Powiecie 
Babimostskim le2acy, wraz z przy le- 
glosciami na 30g tal. sgdounie oce- 
niony, publicznie Day wigcéy daig- 
"eau wedle wywieszonegö tu Paten 
tu subhastacyinego przedanyın bydz 
ma, do.czego termin peremtoryczny 
na dien 23. Mar ca r. p. w miey- 
SCH zwyczaynen posiedzen sgdu wy- 

znaczonym zostal. _ GG 
MNisdzyrzecz d. 13. Gruduia 1824. 


x 


‚ Krölew. Pruski Sad Ziemianski- 


Publiezne Obwiessczenie. 
Gdy termin do publiczney Sprze- ` 
dazy nieruchomosci do pozöstatosci 
po malZonkach Steinbachach nalezg- * 
erg miyna wietrznegoiledn.ey mer, ` 
gi gruntu ‚skladaigcey sie w miescie 
Grodzisku przy Koscianskim Trakcie 
poloZonych,“.i na 1298 tal. 23 der, 


A 


x 
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und einem Morgen Ackerland beſteht, $adownie‘oszacowaney ‚na dniu 11. 


— 


und. zuſammen auf 1298 rie, 2 2 ſgr. b. m. 2 polecenia Krol. Sadu Zie- 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, fruchtlos miäniskiego w Pozuaniu bin wyzna- 
abgelaufen iſt, fo haben wir auf den czony; bez skutecznie sig odbyt, te- 
Antrag der Intereſſenten einen, nochma⸗ dy na waiosek interessentöw wyzna- 
ligen Bietungstermin auf den raten czyliemy ieszese ieden termin na 
März k. J. Morgens um 9 Uhr an Ort "d 21 N 1 2. Ma ca r. p. Zrana og 
und Stelle angeſetzt, wozu wir Kanflu⸗ dainle 9, n mieyscu, na ktory chg6 
ſtige, die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig find, nab) cig maigcych i w stanie aaplacc- 
mit dem Bemerken einladen, daß der nia i posiadania bedaeych 2 29 ` 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen wamienkg way wamv, Ze przybiciena 


ſoll, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe rzecz naywiccey oflaruigcego, Mista: 


eine Ausnahme zulaſſen. pi, skoro Zädne przyc 


Die Kaufbedingungen werden im Ter⸗ 
mine feſtgeſtellt werden. EEE 
Buk den 20. December 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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- N Bekanntmachung. ES EE 1 
2 '23g0 'Grudnia r. z. do publiczney... 7 


Da der am 23. December v. J. ange⸗ 
ſtandene Vietungs = Termin zum öffent⸗ 
lichen Verkaufe der zum Nachlaß des 
Ehriſtian Häusler gehörigen, in Se 
pontke unter Nro. 25 belegenen Haulaͤn⸗ 
ber = Nahrung, welche aus einer Hufe 
Ackerland nebſt Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden beſteht, und auf 1225 Athlr, 


gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, fruchtlos 


abgelaufen iſt, ſo ſoll auf den Antrag 
der Erben, und im Auftrage des Koͤnigl. 
Hochlöblichen Landgerichts zu Poſen ein 
nochmaliger Bietungs =, Termin anbe⸗ 
raumt werden. 8 
Wir haben hierzu 


d 


den 1 RK März: 


2 zyny wyigiku, 
iakiego‘miel niebedg- 


"` Kondycyie sprzeda2y bedg w ter · 
minie postanowione, . 
Buk d. 20. Grudnia 1824. 

KRrélewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


4 ` D 
>00 bwieszczenie, g 
iu 


Güy termin licytacyiny na du 


sprzadazy byly wyznaczeny gospo- 
darstwa holenderskiegos w holediach ` ` 
Koponki zwanych pod Nro, 26 po- 
kcZcnego, a do pozostalosci pe Chry= ` 
stianie Haeusler nales gcego, krore 
sie sklada "e iedney huby grunfuor- 
nego 2 domu i-budynkow-gospodar- . 
czych i na 1225 tal, sgdownie,esza- 
cowane jest, bezskutecznie odbyty 
zostal, tedy na wniosck, sukgesso- 
röw i z polecenja Przes, Krol. Sadu 
Ziemianskiego w Poznaniu jeszeze 
ieden terınin licytacyiny wyznaczeny. 
Do sprzeda2y wigc tey postanowi- 
lismy dien 10, Marca 1825 zra- 


D 


8 


1825. Morgens um 9 Uhr beſtimmt, 
und laden Kaufluſtige, die befig= und 
zahlungsfaͤhig Find, zu dieſem Termine 
mit dem Bemerken ein, daß derſelbe an 
Ort und Stelle abgehalten wird, daß 
jeder Bietende, ehe er zum Bieten ge— 
laſſen wird, 50 Rthlr. Caution depo⸗ 
niren muß, und der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen foll, wenn nicht 
geſetzliche Gründe dies verhindern. 

Die Übrigen Kaufbedingungen konnen 
in unſerer Regiſtratur täglich eingeſehen 
werden. g 

Buk den 28. December 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 


Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions-Patente, ſoll das auf der Linden⸗ 
Stadt bei der Stadt Birnbaum unter 
Nro. 51 gelegene, und den Pächter Ka— 
liſchſchen Eheleuten gehörige, auf 88 
Rthlr. ır (or. abgeſchaͤtzte Grundſtück, 
im Wege einer nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion offentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. ; \ 

Dazu ſteht der Licitations-Termin auf 
den 28. Februar k. J. hier an, wozu 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit vor⸗ 
geladen werden. 

Birnbaum den 3. December 1824. 


Königl. Preuß. Frie densgericht. 


na o godzinie gtéy na ktöry termin 
chg& nabycia maigcych, i w stanie 
zaplacenia bedacych, 2 14 wziniankz 
zapraszamy, Ze ten na mieyscu w 
Koponkach odbyty zostanie, i Ze 
kazdy lieytant nim do podania swe- 
go Loxtum przypuszegony bedzie 50 
tal. kaueyi zto2yc winien, a,przybi- 
«ie na rzecz naywiecey podaigcego 
nastapi, skoro prawne Przyczyny na 
przeszkodaie nie bed. 

Reszta kondyeyi przeda2y mog 
bydz w naszey Registraturze codzie n 
Dir Przeyrzane. 

Buk dnia 28. Grudnia 1824. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 
Obwieszezenie. 

Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastaeyinego grunta na Lipowem 
miescie pray Miedzychodzie pod 
Nrem 51 polo2one, malzonkom Ka. 
lisch dzierzaweom nale2gce, a po- 
diug taxy sadowey na Talarow 88. 
i $rebrniköw 11. ocenione, w dro- 
dee konieczney subhastacyi sprze- 
dane by& mai. f 

Termin lieytacyiny do téy pre- 
dazy wyanaczony jest na dzien 28. 
Lutego 1825. O czém kupna, 
i posiadania zdolnych uwiadomiaige, 
way wamy ich ninieyszym, aby sig 
dnia wyZey wspamnionego w sg.do- 
wym lokalu stawili. 

Micdzychod d. 3. Grudnia 1824. 
Krote w. Pruski 83d Pokoju, 
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Bekanntmachung. 

Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zwei inhaftirten Inculpa⸗ 
ten ein ausgearbeitetes Leder von einem 
Elendthier, ſo wie eine bunte wollene 
Decke, die ſolche zum Verkauf ausgebo⸗ 
ten, abgenommen worden ſind. , 

Der eine von ihnen behauptet, daß 
dieſe Sachen ein Menſch des Abends 
ohnweit der goldnen Gans vor dem 
Breslauer Thore, welcher auf die Wilde 


zugelaufen, habe fallen laſſen, und er 


ſie aufgehoben habe. 

Den Eigenthuͤmer derſelben fordern 
wir auf, ſich binnen laͤngſtens 4 Wochen 
zu melden und ſich zu ſolchen zu legiti⸗ 
miren, oder zu gewaͤrtigen, daß das 
durch Verkauf der Sachen zu loͤſende 


Geld, als herrenloſes Gut dem Fisco zu⸗ 


geſprochen werden wird. 
Poſen den 30. December 1824. 
Königl. Preuß. In quiſitoriat. 


Obwieszezenie. 


Uwiadomiamy ninieyszem publi- 
cznose, Ze dwom teraz uwigzionym 
obwinionym odebrano skorg wyrobio- 
na tosig lub jelenig, iako-te2 koloro- 
45 welniang dekg, än cheieli prze- 

al, 

Jeden 2 nich twierdzi, i2 czlowiek 
pewien, wieczorem niedaleko oberzy ` 
pod log ges idgcena Wilde; upusct 
te rzeczy, i ze on ie podniöst. 


Wzywamy wigc wiasciciela, aZeby 
sig naydaley w 4. tygodni u nas glo- 
sil i prawo wlasnosci udowodnit, ina- 
czéy za$ rzeczy te sprzedane i pienig- 
pze za nie, iako bonum vacans fiskuse- 
wi przeznaczone zostana. 


Poznafı dnia 30, Grudnia 1824. 


Kröl- Pruski Inkwizytoryat. 


Bekanntmachung. 

Am letzten Jahrmarkte den 20. d. M. 
zu Mielzyn, iſt dem inhaftirten Einlie⸗ 
ger Casper Rakowski aus Ciechrz Ino⸗ 
wroclawer Kreiſes, ein brauner Wallach 


ohne Abzeichen, 8 Jahr alt, den er ohne 
alle Legitimation verkaufen wollen, nebft. 


einem Futterſacke abgenommen worden. 
Den unbekannten Eigenthuͤmer dieſes 
Pferdes fordern wir hiermit auf, ſich 
zur Empfangnahme deſſelben gegen Er— 
Gattung der Koften binnen laͤngſtens 4 
Wochen bei uns zu legitimiren, widri⸗ 
genfalls daſſelbe pro bono publico At 


Ob wies zezenie. e 

Na ostatnim Jarmarku dnia 20, 
b. m. w MielZynie odebrano teraz 
uwigzionemu komornikowi Kaspro- 
wi Rakowskiemu z Ciechrza Powia- 
tu Inowroclawskiego gniadego wala- 
cha bez odmiany, 8 lat starego, 
ktörego chcial bez wszelkiey legi- 
tymacyi sprzeda& i miech od obroku. 
Waywamy przeto niewiadomego 
wiasciciela, azeby w celu odebrania 
konia tego, za powröceniem kosztow 
Zywienia naydaléey w 4, tygodnie 
u nas sig wylegitymowal, w przeci- 


5 2 EH EC 
fentlich an den Meiſtbietenden BH ‚enym: ‚razie kori bn i pie- 
werden wird. nig dze aa niego e iako bo- 
Poſen den 28. December 1834. num wacans uwazane beda. 
k ee eg Poznan d. 18. Grudnia 1824. 
d Krol. ieren Inkwizytoryar 


Aë Wir haben eine kleine Parthie vorzuͤglich ſchbner Braunschweiger Wurſt 
in . ëng die wir am ſehr billigem Preiſe ablaſſen konnen. 
S C. Müller d Comp., Waſſerſtraße Nro. 163. 
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Getreide Aut. eteide - Za Preie u. in der Stadt Poſen. 


e Freitag 4. Mont 3g. 

N den. den u. den 

129. | 31, 1.31. Decebr. Ss 3. Januar 
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